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Für viele Paare, die sich ein eigenes Kind wünschen, bleibt
dieser Wunsch zunächst unerfüllt. Dies muss heutzutage
nicht mehr als unabänderlich hingenommen werden. Hilfe
erhalten die betroffenen Paare dank moderner Reproduk-
tionsmedizin und von darauf spezialisierten Ärzten.

Das Kinderwunsch-Zentrum widmet
sich ausschließlich der Behandlung die-
ser Fälle. Unter der Leitung von Dr.
med. Andreas Ott begleitet ein Team
aus Gynäkologen, Biologen/MTA´s und
speziell ausgebildeten Arzthelferinnen
die Patientinnen und Patienten auf
ihrem Weg zum Wunschkind. 

„Für viele Paare ist das eigene Kind
ein elementarer Bestandteil der per-
sönlichen Lebensplanung. Sie setzen
sich selber unter einen ungeheuren
Erfolgsdruck und empfinden es viel-

fach als Versagen, wenn sich eine Schwangerschaft nicht einstel-
len will“, so beschreibt Dr. Andreas Ott die schwierige und bela-
stende Situation zahlreicher Patienten, die das Zentrum in der
Pflugfelder Straße am neuen Westausgang des Ludwigsburger
Bahnhofs aufsuchen. Experten gehen davon aus, dass inzwi-
schen etwa jedes sechste Paar von ungewollter Kinderlosigkeit
betroffen ist.  

Viele Faktoren verantwortlich
Für Dr. Andreas Ott gibt es eine Vielzahl an Faktoren, die zum
Ausbleiben einer Schwangerschaft führen können: „Es ist eine
Tatsache, dass die Frauen im Vergleich zu früheren Zeiten immer
später ihre Kinder bekommen wollen. Schon zwischen 25 und
35 Jahren nimmt die Fruchtbarkeit bei Frauen aber langsam ab
und um das 37. Lebensjahr wird eine kritische Grenze erreicht.
Danach wird es auch mit medizinischer Hilfe immer schwieriger,
schwanger zu werden.“

Hormonelle Störungen als mögliche Ursache 
Neben dem biologischen Alter gibt es weitere Faktoren, die die
Fruchtbarkeit von Frau und Mann negativ beeinflussen können,
erläutert der Mediziner weiter: „Einerseits können Erkrankungen
wie hormonelle Störungen, eine Endometriose, Veränderungen
im Bereich der Eileiter, Eierstöcke oder der Gebärmutter zugrun-
de liegen, andererseits kann auch eine Fruchtbarkeitsstörung des
Mannes z.B.
durch eine ein-
geschränkte
Samenqualität
eine wichtige
Rolle spielen.“ Das Kinderwunsch-Zentrum bietet solchen Paa-
ren nun erstmals auch im Raum Ludwigsburg/Leonberg die
Möglichkeit, ihren unerfüllten Kinderwunsch zu verwirklichen.
Die Therapiemöglichkeiten reichen u. a. von der sanften hormo-
nellen oder naturheilkundlichen  Unterstützung bis hin zur Inse-
mination und künstlichen Befruchtung, der wohl bekanntesten
Methode in der Kinderwunschbehandlung. Bei der künstlichen
Befruchtung werden der Frau Eizellen entnommen und mit dem
Samen des Mannes zusammen gebracht. Anschließend wird die
befruchtete Eizelle der Frau wieder eingesetzt. 

Die moderne Fortpflanzungsmedizin ist ein sehr komplexer und
anspruchsvoller Bereich der Medizin, der von allen Beteiligten -
Ärzten, Biologen und auch Arzthelferinnen - große Erfahrung
und viel Fingerspitzengefühl erfordern.  Es liegt also nahe, dass
diese Experten in einem spezialisierten Zentrum direkt zusam-
menarbeiten.

Vorteile einer Behandlung im Zentrum
Für Dr. Andreas Ott mit seinem Team sind die Vorteile einer sol-
chen Einrichtung offensichtlich: „Bei uns im Kinderwunschzen-
trum Ludwigsburg erhalten die Patienten eine optimale Therapie
mit den modernsten medizinischen Methoden. Und zwar aus
einer Hand - von der Diagnosestellung bis zum Abschluss der
Behandlung.
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